
 
Die Maut ist out! 
 
Tach zusammen, 
 
gestattet das kleine Wortspiel in der Überschrift, aber der Anlass ist dann doch 
nicht so lustig. Da berichtete gestern Abend, am 08.04.2010, das Magazin 
„Kontraste“ über die Einführung einer Autobahngebühr, bzw. einer Maut. Dies 
solle allerdings erst nach der Landtagswahl in NRW passieren. Konkrete 
Vorstellungen, wie das Ganze zu realisieren sei lägen schon lange vor. 
Da geht es an des Deutschen liebstes Kind, an sein Auto. Nicht nur, dass die 
Spritpreise momentan explodieren, nein, jetzt soll er auch noch Mautgebühren 
auf der Autobahn bezahlen. Irgendwie höre ich da im Hintergrund die 
Westerwelle rauschen:  
Erstmal tolle Steuersenkungen versprechen und dann neue Gebühren erheben. 
Klar, irgendwo muss das Geld für die Versprechen herkommen und heißt es nicht 
so schön: „Masse macht Kasse“. Laut Kontraste würde die Maut gut fünf 
Millairden Euro bringen. Da kann man/frau den Besserverdienenden schon 
manche Steuer erlassen. Der kleine Mann respektive die kleine Frau füllt die 
Kasse schon wieder. 
Dann gibt es  noch einen tollen Nebeneffekt: Da die Gebühren für viele zu hoch 
sein werden, verzichten sie auf die Bahn und rollen über die Landstraßen. Für 
finanzstarke Raser ist dann wieder mehr Platz. 
Wie die Maut nun kassiert werden soll, ist noch nicht so sicher. Würde es so sein, 
wie zur Zeit bei den LKW’s, könnte man/frau auch bestens nachvollziehen, wer 
von wo nach wo fährt. Fährt also der linke Siggi zu ’ner Demo gegen die 
Rechten, hätte der Verfassungsschutz das gleich im Bewegungsprofil. 
Das macht mir schon irgendwie Angst, Euch auch? 
 
Schönen Tag noch, 
Euer Siggi 


